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Wallis.
 Was weiss man über dich?
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 Du bist Sehnsucht und
Zuhause, ein Märchen
und ein Traum.
Du bist das dunkle
Funkeln im Gestein. 
 Der Glitzerschnee. 
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 Die Sonne hoch
 im Himmelblau. 
 Die schaurig-schöne stille   
 schwarze Nacht.
 Du bist das Blütenmeer. 
 Die süsse, pralle Frucht.
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 Der tiefe See.
 Der Duft. 
 Die Kargheit und
die Pracht. 
 Du bist das Licht,
 die Lust, das Lachen
 und der Spuk.
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 Du bist der Tisch, an dem’s  
 an Platz nie mangelt.
 Du bist die Tür, wohinter
 Wärme wohnt.
 Du bist das Herz, das grösser   
 ist als deine Grenzen.
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Du bist Ruhe. 
Du bist übervoll
 von Leben.
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Du bist der Fels.
Du bist der Diamant.

 Wallis.
 Ins Herz gemeisselt.
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Das Wallis und die Sonne – eine 
Liebesbeziehung: 300 Sonnentage 
pro Jahr schenkt sie unserem Tal. 
Und so, wie die Sonnenstrahlen die 
wunderbar urwüchsige Landschaft  
mit ihren Bergen, Wiesen, Weinbergen 
und Bäumen in ein herrliches Licht 
tauchen, können auch Sie Kraft tanken 
unter dem unvergleichlichen 
Walliser Himmel.
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Im Winter Traumabfahrten, im Sommer Gletscherpisten.  
Das Winterparadies Wallis ist als einziges der Schweiz ganzjährig schneesicher.
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 Unser Wintermärchen 
 dauert ein ganzes Jahr.

3 00 Tage Sonnenschein treffen 
im Wallis auf 365 Tage Winter-
sportaktivitäten. Unsere auf 

1500 bis mehr als 3000 Meter über 
Meer gelegenen Pisten gelten als  
legendär schneesicheres Ski-, Snow-
board- und Schlittenparadies. Ein 
weisser Traum – auch zum Schnee-
schuhlaufen und Winterwandern. Und 
im Hochsommer? Selbst dann können 
Sie weit oben auf unseren Gletschern  
Ihren Schneespass erleben.

Im Sommer führen die Wanderwege 
vorbei an sprudelnden Bergbächen 
und mystischen Alpseen, und spek- 
takuläre Mountainbike-Trails schlän- 
geln sich über Bergflanken und durch 
dichte Wälder. 

Das Wallis zeigt sich mit seinen inspi-
rierenden Landschaften und herrlichen 
Thermalbädern das ganze Jahr über 
als Kraftquelle auch für die, die neben 
allem Tatendrang Erholung suchen.



20

Eintauchen, durchatmen, ausspannen – das Wallis schöpft Kraft aus seinen wohltuenden Thermalquellen.
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Auf den höchstgelegenen Plätzen Europas wird Golf zum Alpinsport.
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Bergluft atmen und Spuren in den Schnee ziehen. Das bedeutet Glücklichsein.
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Schritt für Schritt durch den unberührten Glitzerschnee, den Gipfel vor Augen und das Tal zu Füssen.



24

Spektakuläre Strecken durch die eindrückliche Landschaft jagen rasante Abfahrten über aussergewöhnliche Aussichtspunkte.
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Nicht nur für Bergsteiger ist das Wallis ein Fels, an den man sich klammern möchte. 
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Pulverschnee im gleissenden Sonnenschein – das ist Schneegestöber auf Walliser Art.
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Auf Pfaden durchs UNESCO-Welterbe «Jungfrau-Aletsch», vorbei an Jahrmillionen Naturgeschichte.

© 
Sc

hw
ei

z 
To

ur
is

m
us

 –
 R

ol
an

d 
G

er
th



28

Ein Hochgenuss für jeden Geschmack: 
Nirgendwo schmecken die Früchte der 
Natur sonniger als im Wallis. Was unsere 
Bauern ernten, ist prall mit Sonnen-
stunden, Leidenschaft für echte landwirt-
schaftliche Spitzenprodukte sowie dem 
ganz besonderen Zauber, der sich durchs 
Wallis zieht – und eben nur durchs Wallis.
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Überall treffen Sonnenstrahlen auf Weintrauben. Im Wallis verlieben sie sich.
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Unsere Leidenschaft für   
 Natur trägt viele Früchte.

 W er Naturprodukte mag, wird 
das, was das Wallis hervor-
bringt, lieben. Hier entste-

hen herrliche Weine und wunderbares 
Obst, schmackhafte Gewürze und gol-
denes Getreide. Reichhaltige Ernten, 
in denen Tausende von Sonnenstun-
den stecken. Und das Herzblut der 
Winzer, Älpler und Landwirte: Im Wallis 
lernt man seit Jahrhunderten, wie man 
der rauen Bergnatur höchste Qualität 
abgewinnt.

Und das schmeckt man – unsere Fleisch- 
und Käsespezialitäten gelten als un-
beschreiblich köstlich. Dass alles, was 
aus dem Wallis stammt, etwas ganz Be- 
sonderes ist, zeigt sich übrigens auch 
bei unserer Tierwelt: Schwarzhals-
ziegen, Schwarznasenschafe, Eringer 
Kühe – hier leben echte, typische  
Walliser. Charakterstark und liebens-
würdig.
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Sonnenverwöhnt, handverlesen und nur von hier. Safran AOP aus Mund ist eine schweizweit einzigartige Rarität.
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Die hohe Handwerkskunst der traditionellen Alpkäseherstellung wird von Generation zu Generation weitervererbt.
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Die kräftigen, urtypischen Walliser Eringer Kühe messen sich traditionell in spektakulären Ringkuhkämpfen.

Braune gefurchte Kruste und ein unverkennbarer, aromatisch-säuerlicher Geschmack – Walliser Roggenbrot AOP.
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Walliser Raclette AOP bringt Gaumen zum Schmelzen und sorgt für herzliche Stimmung. 
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Die Monte-Rosa-Hütte ist ein perfektes  
Beispiel für Visionen, die im Wallis Wirklich-
keit werden. Das Wallis ist nicht nur bereit  
für die Zukunft: In vielen Projekten schafft 
man daran, die Zukunft mit Walliser  
Innovationen nachhaltig zu prägen und  
zu gestalten.
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Hohe Ingenieurskunst im Fels: die Grande Dixence. Imposante Mauer, klares Wasser, saubere Energie.
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 Wenn es um Forschung 
geht, ist im Wallis
sehr viel in Bewegung.

D as Wallis ist geprägt von be-
währten Handwerkstraditio-
nen und forscht zugleich an 

neuen, bahnbrechenden Technologien. 
Es schöpft aus seinem Erfahrungs-
schatz und schreitet zukunftsweisend, 
nach neuen Erfahrungen strebend,  
voran. Ob Wasserkraft, Bio- und In- 
formationstechnologien oder Ingeni-
eurskunst – hier, zwischen massiven  
Alpengipfeln, ist die Innovationskraft 
Weltspitze.

Das Wallis ist inspirierend für gute 
Ideen. Wertvoll als fruchtbarer Stand- 
ort für Wirtschaft und Ausbildung. 
Hochschulen versprühen Tradition und 
Moderne, Geborgenheit und Weltof-
fenheit. Und was immer die Herzens-
angelegenheit von jemandem ist – wer 
etwas vorhat, kann es hier vorantrei-
ben. Beeindruckende Projekte er- 
blicken im Wallis das Licht der Welt 
und bewegen sie. 
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Im Wallis trinkt man reines Quellwasser und forscht an zeitgemässen Wasseraufbereitungstechnologien – für alle, die nicht 
in diesen Genuss kommen.

Hier werden ambitionierte Vorhaben mit Feuer und Flamme vorangetrieben.
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Die Wissenschaft im Tal gipfelt in den grossen Fragen des Lebens.
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Wer seinen Ausbildungsweg hier an einer Hochschule in Angriff nimmt, hat hohe Ziele.
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Die Walliser Industrie verbindet hohe Präzision mit wegweisender Innovation.

300 Sonnentage im Jahr sind ein guter Grund, auf die Kraft der Sonne und den Wirtschaftsstandort Wallis zu setzen.
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Das Wallis ist ein Fest für die Sinne. Und 
manchmal ist es auch eine grosse Party  
für alle. Ob rockendes Open-Air-Festival 
oder die stimmungsvolle Brauchtums
pflege – hier versteht man seit Jahrhunder-
ten, aus allem das Beste zu machen.  
Und aus jedem Treffen ein Fest.
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Einer der urtümlichsten, eigenartigsten Walliser Bräuche: Die grimmigen Tschäggättä streifen im Lötschental durch die Dorfstrassen.



47

 Ursprung von
 Sagen, Mythen und
 Erfolgsgeschichten.

G eprägt von einer bewegen-
den Vergangenheit, blickt das 
Wallis auf viele Geschichten 

zurück. Schlösser, Burgen und Museen 
berichten von Zeiten voller Hochge-
fühle. Das verbindet. Über Jahrhun-
derte hat man im Wallis gelernt, Feste 
richtig zu feiern und jede Gelegenheit 
zur Geselligkeit zu nutzen. Ringkuh-
kämpfe und Alpaufzüge leben hier 
noch heute hoch. Ein Wallis ohne 
diese urtypischen Traditionen ist un-
vorstellbar.

Im Wallis schlagen die Herzen gemein-
sam durchs Jahr. Im Rhythmus des Jah-
reslaufs begeistern moderne Musik- 
festivals und Sportveranstaltungen mit 
den herausragenden Meistern ihres 
Metiers. Das Zusammenleben, die ge- 
meinsamen Erfolgsgeschichten prägen 
das Wallis. Und inspirieren Kunst-
schaffende, die Walliser Seele kreativ 
zum Ausdruck zu bringen. Mit Theater 
und Tanz, Ausstellungen und klassi-
schen Konzerten. Die vielseitigen Kul- 
turanlässe versprühen den weltoffe-
nen, lebensfrohen Walliser Flair.  
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Seit Jahrhunderten thronen stolze Festungen und Burgen majestätisch auf mächtigem Walliser Fels.
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Museen im Wallis: Inspiration zwischen kreativer Kunst und traumhaftem Alpenpanorama. 
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Viele Wege über geschichts-
trächtige Pässe (  ) führen 
ins Wallis: 

1 Forclaz
2 Simplon
3 Nufenen
4 Furka
5 Grimsel
6 Lötschberg
7 Grosser Sankt Bernhard

martigny. Die 
Römerstadt ist 
bekannt für ihr 
kulturhistorisches 
Erbe, die Bern-
hardiner Zucht-
stätte und die 
Fondation Pierre 
Gianadda. 

Chamoson.
Die grösste 
Weingemeinde 
im Wallis.

sitten. Die Walliser 
Hauptstadt beher-
bergt die älteste 
spielbare Orgel 
der Welt.

Eringertal. Herkunft 
der muskulösen 
und kampflustigen 
Eringer Kühe.

st-léonard. Der 
grösste unterirdische 
See Europas.

Fachhochschule West-
schweiz. Die HES-SO
bietet ein breites Angebot 
und der Standort Siders 
ist Weltspitze in der
Tourismusforschung.

Derborence.
Das Naturreservat 
beheimatet den 
letzten Urwald der 
Schweiz.

Grande Dixence. Die weltweit
höchste Gewichtsstaumauer.

Grosser sankt  Bernhard. Das Hospiz 
aus dem 11. Jahrhundert ist Ursprung der 
weltbekannten Bernhardiner Hunde.

 abtei saint-maurice.
Das älteste christliche 
Kloster der Welt wird 
1500 Jahre alt.

Chablais. Die Region 
mit dem grössten 
Freizeitpark-Angebot 
der Schweiz.
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Wer das Wallis einmal berührt, den lässt es nicht mehr los.
mehr Walliser Höhepunkte auf wallis.ch

matterhorn. Das markanteste Wahrzeichen der Schweiz ist der faszinierendste Berg der Welt.

Gornergrat Bahn. Die höchstgelegene Zahnradbahn Europas im Freien.

naturpark Pfyn-Finges. Hier wächst einer der grössten Föhrenwälder Europas.

Visperterminen. Heimat des höchsten Weinbergs in Europa.

mund. Einziges Schweizer Dorf, wo Safran angebaut wird.

Grosser aletschgletscher. Der längste Gletscher der Alpen ist Teil 
des UNESCO-Welterbes «Schweizer Alpen Jungfrau-Aletsch».

rhone. Vom Rhonegletscher via
Genfersee ins französische Mittelmeer.
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 Valais/Wallis Promotion

Rue Pré-Fleuri 6
Postfach 1469 | CH-1951 Sitten
+41 (0)27 327 35 90
 info@wallis.ch | www.wallis.ch
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